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1. Datum  In diesem Bogen soll die spirituelle Begleitung der 
Patienten – einmal pro Begleitung - dokumentiert werden. 
Der Bogen kann nicht nur vom Seelsorger, sondern auch 
von anderen Mitgliedern im Behandlungsteam ausgefüllt 
werden, wenn diese die spirituelle Begleitung 
übernommen haben.  

  

 
Sprituelle Begleitung des Patienten 

S1 Anforderung durch S2 Spirituelle / Seelsorgerische Indikation (wie angefordert) 

 Behandlungsteam  Glaubensgespräch  teamspezifische Indikation 

 Patient, Zu-/Angehöriger  Gesprächsbedarf allgemein  Begleitung bei Sedierung / Koma 

 unbekannt  perimortale Begleitung  Familienkonferenz 

 Eigeninitiative des Seelsorgers  Ritual  unklar 

 Sonstige:   Krisenintervention  Sonstiges:  

  Konflikt / Beratung  

S3 Konfession / Religion des Patienten  

 unbekannt  buddhistisch  freikirchlich 

 römisch-katholisch  ausgetreten  muslimisch  keine  

 evangelisch (EKD)  ausgetreten  jüdisch  Sonstige 

   

S4 Gesprächskontakt  

 Patient Anzahl der Personen:   Konfliktgespräch 

 An- / Zugehörige Anzahl der Besuche:  Trauergespräch 

 Behandlungsteam Gesamtzeit aller Besuche (Min):  

S5 Begleitung / Beratung (tatsächlich geleistet) 

 Situationsgespräch  perimortale Begleitung   Begleitung bei Sedierung / Koma 

 Glaubensgespräch  Krisenintervention   Trauergespräch 

 Biographiegespräch  Ethisches Konsil  Organisatorische Beratung  

 Krankheitsbewältigung  Familienkonferenz  Sonstiges: 

 Ressourcengespräch  Konflikt / Beratung  

S6 Ritus (tatsächlich geleistet) 

 Gebet  Taufe  (Wieder-) Aufnahme 

 Segen  Beichte  Totengedenken  

 Krankensalbung  Kommunion / Abendmahl  Haus- / Stationsandacht 

 Abschiedsfeier  Trauung   Sonstiges: 

 Aussegnung   

S7 Spiritueller Begleiter S8 Qualifikation 

 hauptamtl. Klinik- / Heimseelsorger  keine 

 hauptamtlicher Gemeindeseelsorger  Theologisches / religionspädagoisches Studium 

 qualifizierter Ehrenamtlicher  KSA oder vergleichbare pastoralpsychologische Qualifikation 

 Mitglied des Behandlungsteams  Palliative Care für Seelsorgende (120 Stunden) 

S9 Beruf des spirituellen Begleiters   Kurs für Ehrenamtliche in Seelsorge (> 80 Stunden) 

  Sonstige:  
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Einbindung des spirituellen Begleiters bei diesem Patienten 

S10 Präsenz (Zu welchem Anlass war der Begleiter präsent?) 

 Aufnahme  Teambesprechungen  1/ Woche   > 1 / Woche 

 Entlassung  (Pflege-) Übergabe  1/ Woche   > 1 / Woche 

 Tod des Patienten  Visite  1/ Woche   > 1 / Woche 

  Supervision  1/ Woche   > 1 / Woche 

  multiprofess. Fallbesprechung   1/ Woche   > 1 / Woche 

  Sonstiges:  1/ Woche   > 1 / Woche 

S11 Weitere Team-spezifische Indikationen:  

 Gesprächsbedarf eines Teammitglieds  Ethisches Konsil  Keine 

 Gesprächsbedarf des Teams  Ritualgestaltung  Sonstiges:  

 Ethische Beratung   

S12 Erreichbarkeit (Wie war der Begleiter in diesem Fall erreichbar?) 

 24 Stunden, 7 Tage  Telefonnummer  bekannt  nicht bekannt 

 nur an den Werktagen  Flyer, Aushänge, Internet  aktuell  nicht aktuell 

 zu feststehenden Terminen  Vertretung geregelt  

 zu Sprechzeiten  schwer erreichbar  

  nicht erreichbar  

S13 Informationsaustausch 

 Im Rahmen von Teambesprechungen  Absprachen  mündlich  schriftlich 

 Dokumentation der Seelsorge  informell  

 Es fand kein Austausch statt   

 

Spirituelle Angebote der Einrichtung (muss nur einmal für die Einrichtung ausgefüllt werden) 

S14 Andachtsraum S15 Rituale S16 Bedarf für Stelle (vom Team) 

 auf der Station  Gedenkfeier für Team  100%  > 25%  

 in der Einrichtung  Gedenkfeier für Angehörige  > 75%  < 25% 

 im erreichbaren Umfeld  Kerze für Verstorbene  > 50%  keine Stelle 

 nicht vorhanden  Supervision  

  Sonstige:   

S17 Beauftragung der Stelle  S18 Umfang der Stelle 

 Evangelische Kirche  Ortsgem. /Pfarrgemeindeverbund  100%  > 25%  

 Katholisches Bistum  Verein (z.B. Hospiz / Krebshilfe)  > 75%  < 25% 

 Andere Religions- / Konfessionsgem.  Sonstiges:   > 50%  keine Stelle 

 Klinikträger    

S19 Finanzierung der Stelle  S20 Grundsätzliche Präsenz 

 Evangelische Kirche  Ortsgem. /Pfarrgemeindeverbund  täglich 

 Katholisches Bistum  Verein (Hospiz / Krebshilfe)  > 3x wöchentlich 

 Andere Religions- / Konfessionsgem.  Sonstiges:   > 1x wöchentlich 

 Klinikträger   auf Anfrage 

 
 


